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Brandschutzerziehung für Schulanfänger in der evangelischen
Kindertagesstätte "Sonnenblume" in Halsdorf vom 14.-16.03.2006

"Eins, eins, zwei- Hilfe komm herbei"

Das Foto zeigt die Kinder mit der Erzieherin Irina Knoll und den
Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Halsdorf, von links nach
rechts: Frank Dippel, Christian Kirscht und Stefan Bubenheim.
Wenn die Feuerwehr  anrückt, muss es nicht unbedingt brennen.
Die Kinder der Halsdorfer Kindertagesstätte "Sonnenblume" wis-
sen, dass sie am Ende ihrer Kindergartenzeit einige erlebnisreiche
Tage mit der Feuerwehr verbringen. Seit  einigen Jahren ist es
Tradition, dass die Schulanfänger von der Erzieherin der Kinder-

tagesstätte Bianca Kornmann, die selbst aktives Mitglied der Feu-
erwehr Rosenthal ist, gemeinsam mit den Feuerwehrleuten der
Feuerwehr Halsdorf über Gefahren bei Feuer, Hilfeholen und Ver-
halten bei Bränden unterrichtet werden. So erlebten die 17 Kinder,
die dieses Jahr in die Schule kommen, an drei ereignisreichen
Tagen die Arbeit der Feuerwehr. 

Fortsetzung im Innenteil!
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Service Wohratal
1. Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.00 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

2. Sprechstunden des Bürgermeisters in den Ortsteilen
Sprechstunde im Ortsteil WOHRA
Mittwoch, 10. Mai, Hofreite, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HALSDORF  
Donnerstag, 11. Mai, Treffpunkt,  von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil LANGENDORF
Donnerstag, 18. Mai, Dorfscheune, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Mittwoch, 24. Mail, Feuerwehrgerätehaus, von 18.30 bis 19.30 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-11
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: n. N.
HALSDORF: n. N.
LANGENDORF:  n. N.
HERTINGSHAUSEN: n. N.

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Kunden dienst

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst und Apothekendienst
Mo. 1.5.: Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 /
922950; Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Fr. 5.5. - So. 7.5.2006: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 /
371;  Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500
Fr. 12.5. - So. 14.5.2006: Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg,
Tel. 06425 / 922950; Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Fr. 19.5. - So. 21.5.2006: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 /
371; Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500
Mi. 24.5. - Do. 25.5.2006: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 /
371; Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Walpurgis-Apotheke Gilserberg, Tel. 06696 / 500
Fr. 26.5. - So. 28.5.2006: 
Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411; 
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Apotheke im Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038, Fax 96453 / 7038
(Anrufbeanworter, wird zwischen 8 und 18 Uhr mehrmals abgehört.)
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund um die Uhr unter
der Nummer 0172 / 6869115.
Beschwerdestelle Altenpflege:
Universitätsstraße 4, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und
in der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929
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Einmal mit den richtigen Feuer-
wehrleuten im Löschfahrzeug
sitzen, das Martinshorn ein-
schalten, ein Strahlrohr in der
Hand halten und einen echten
Schutzanzug tragen.
Groß war das Interesse an
Schutzkleidung, Helm und
Atemschutzgerät der Feuer-
wehrleute. In der Einheit "was
brennt und was brennt nicht"
wurde den Kindern auf spieleri-
sche, aber dennoch effektive
Art erzählt, wie schnell ein
Brand entstehen kann. Ebenso
wurde den Kindern der Notruf
vermittelt. Den Spruch "Eins,
eins, zwei- Hilfe komm herbei",
hatten die Kinder schnell ge-
lernt, und bei jeder Zahl streck-
ten sie die Finger in die Höhe.
Dann wurde diese "magische
Zahl" 112 auch angerufen. Die
Kinder lernten in knapper Form
die nötigen Informationen an
die Leitstelle durchzugeben:
Name, Anschrift, was brennt
und möglichst eine weitere
Ortsbeschreibung. Das wurde
geübt und Bianca Kornmann
lobte die Kinder: "Wenn die Kin-
der bei einem Brand so ruhig
und souverän Meldung ma-
chen, weiß die Leitstelle sofort
bescheid." Auch wurden die
Kinder sensibel gemacht für
den Notruf. Der Missbrauch des

Notrufs und die Leitstelle wur-
den präzise erarbeitet und erör-
tert.
Höhepunkt der dreitägigen
Brandschutzerziehung war der
Besuch des Feuerwehrgeräte-
hauses mit dem Auto und der
technischen Ausrüstung. Fer-
ner wurde an einem Hausmo-
dell ein Brand simuliert und das
richtige Verhalten  dabei erklärt.
Mit Spannung erkundeten die
Jungen und Mädchen das
Gerätehaus und das Fahrzeug.
Da staunten die Kinder, und die
Feuerwehrleute hatten alle
Mühe, die vielen Fragen zu be-
antworten. 
"Warum sind die Autos rot, wo
kommt das Wasser zum lö-
schen her, wer meldet sich am
Funkgerät und wer weckt euch
nachts, wenn es brennt?", woll-
ten die Kinder wissen.
Am Ende des Besuches, freu-
ten sich die Kinder auf die Ur-
kunde, die ihnen von Stefan Bu-
benheim, dem Wehrführer der
Feuerwehr Halsdorf, überreicht
wurde. Bianca Kornmann, Er-
zieherin der ev. Kindertages-
stätte "Sonnenblume", bedank-
te sich bei den Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Halsdorf
für die Unterstützung und die
gute Zusammenarbeit. Die Kin-
der überreichten dann  noch ein
Geschenk an die Feuerwehr-
leute als Dankeschön.

Redaktionsschluß:
immer der 20. des 

Vormonats
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Wohratal aktuellBrandschutzerziehung für
Schulanfänger in Halsdorf
(Fortsetzung von Seite 1)

Abendsprechstunden des Bürgermei-
sters in den Ortsteilen im Monat Mai
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters im Monat Mai fin-
den jeweils von 18.30 - 19.30 Uhr an folgenden Tagen statt:
Mittwoch, 10. Mai Hofreite Wohra
Donnerstag, 11. Mai Treffpunkt Halsdorf
Donnerstag, 18. Mai Dorfscheune Langendorf
Mittwoch, 24. Mai Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) zu be-
sprechen, damit dann zur Sprechstunde auch gleich evtl. erfor-
derliche Unterlagen mitgebracht werden können.

Europa-Kutsche kommt auf den
Pferdehof Langendorf!
Ein Erlebnis der besonderen Art erwartet alle interessierten
Wohratalerinnen und Wohrataler am Mittwoch, dem 03. Mai 2006.

Gegen 17.00 Uhr wird die Europa-Kutsche auf dem Pferdehof
Langendorf erwartet und dort mit ihrer Besatzung von 3 Personen
und 4 Pferden die Nacht verbringen.

Die Europa-Kutsche ist ein so genannter Reise-Omnibus, gebaut
in einem Spezialbetrieb für Stilkutschen. Sie ist 4 Meter lang, mit

Pferden sogar 10 Meter, 2 Meter breit, 2,70 Meter hoch und hat
ein Gewicht von 1,5 Tonnen. Mit Ledersitzen, Rundumverglasung,
Dachsitz, Scheibenbremsen, Komfort-Federung, Vollgummireifen
und Beleuchtung bietet sie Platz für insgesamt 14 Personen. Sie
entspricht ihrem historischem Vorbild. Schlichte Eleganz, Zweck-
mäßigkeit und unaufdringlicher  Komfort zeichnen diese Kutsche
aus.

Die vier Pferde, die dieses Gefährt ziehen, sind Rappen, reinras-
sige Alt-Oldenburger Karossiers (Kutschpferde), mit einem
weißen Stern auf der Stirn. 

An "Bord" der Kutsche befinden sich die Reisejournalisten Christi-
ne und Jürgen Reimer, die auf den alten Routen der Postkutsche
sechs Monate lang 6.000 Kilometer durch 6 Länder (Deutschland,
Österreich, Italien, Slowenien, Ungarn, Tschechien) reisen. Sie
befinden sich damit mit Engagement und Kreativität ohne Begleit-
fahrzeug und Serviceteam auf dem Weg zu einem Weltrekord und
sind somit reif für den Eintrag ins Guinnessbuch der Rekorde.

Besuchen Sie also unbedingt diese Attraktion auf dem Pferdehof
Langendorf.

Nähere Informationen finden sich im Internet unter www.europa-
kutsche.de

(Foto: Quelle www.europa-kutsche.de



In der A-Liga MR/FKB verlor
der TSV Gemünden die Tabel-
lenführung nach den Spielen
am Osterwochenende an den
TSV Amönau, der nach den
Siegen in Wohratal, Geismar u.
Frankenberg die Meisterschaft
ansteuert. Das Meisterschaftsfi-
nale ist zu einem Dreikampf
zwischen Amönau,
Wollmar/Frohnhausen und
Gemünden geworden. Der TSV
Wohratal rangiert nach dem mit
4:0 gewonnenen Heimspiel
gegen den SV Schönstadt an
vierter Position und er wird ver-
suchen, diesen Platz bis zum
Saisonende zu verteidigen. Das
war das vor der Saison gesetz-
te Ziel der Mannschaft um Trai-
ner Dieter Borufka. Im Monat
Mai fallen die Entscheidungen
um den Auf- und den Abstieg.
Bleibt zu hoffen, dass die heimi-
sche Mannschaft konzentriert
die kommenden Spiele angeht,
die treuen Zuschauer mit einer
engagierten Spielweise bis zum

Ende der Runde am letzten
Spieltag erfreut. 
Evtl. werden noch die Aus-
wärtsspiele gegen die SG Mün-
chhausen/Ernsthsn. und TSV
Haubern verlegt. Fernmdl. An-
träge dieser beiden gegneri-
schen Mannschaften liegen vor,
aber konkret wurden bis zum
Redaktionsschluß noch keine
anderen Spieltermine festge-
legt. 

Die Spiele der Senioren-
mannschaften im Monat
Mai:
Donnerstag, der 4. Mai, 18.30
Uhr: SG Münchhsn./E.II  -
TSV Wohratal II
Spielort: Ernsthausen
Freitag, der 5. Mai, 18.30 Uhr:
SG Münchhsn./E.     -      TSV
Wohratal  Spielort: Ernsthau-
sen
Sonntag, der 7. Mai  ,    13.15
Uhr: TSV Frankenberg II -
TSV Wohratal II
15.00 Uhr:     TSV Franken-
berg - TSV Wohratal

Dienstag, der 9. Mai,     18.30
Uhr:      TSV Haubern II       -
TSV Wohratal II
Mittwoch, der 10. Mai,  18.30
Uhr:     TSV Haubern            -
TSV Wohratal
Sonntag, der 14. Mai ,   13.15
Uhr:       TSV Wohratal II      -
TSV Holzhausen II
15.00 Uhr:       TSV Wohratal
-     TSV Holzhausen
Dienstag, der 16. Mai,   18.30
Uhr:        TSV Wohratal II     -
TSV Röddenau II
Sonntag, der 21. Mai,    15.00
Uhr:        SV Reddighausen
-  TSV Wohratal 
Samstag, der 27. Mai,   15.00
Uhr:         TSV Wohratal
-  TSV Geismar
Im Anschluß an das Spiel
gegen den TSV Geismar wird
die Saisonabschlussfeier sein,
zu der alle Fußballer, Trainer,
Fans, Helfer, Freunde, Gönner
und Unterstützer des Vereins
und alle, die sich den Fußbal-
lern oder dem  Verein verbun-
den fühlen, eingeladen sind.

TSV Wohratal
sucht alte Bilder
Der TSV Wohratal sucht alte
Fotos vom Sportgeschehen aus
allen Abteilungen des Vereins
aus der Vergangenheit. Diese
Bilder waren vor ca. fünf Jahren
schon einmal in den Händen
des TSV, wurden nach der Fer-
tigstellung der Schrift "Ein Ver-
ein stellt sich vor" wieder an die
Eigentümer zurückgegeben.
Der Verein bittet darum, diese
und andere noch vorhandene
Bilder aus der Vergangenheit
dem TSV wieder gegen Rück-
gabe zur Verfügung zu stellen.
Die Bilder sollen eingescannt
und damit archiviert werden. Ei-
gentümer solcher Bilder mögen
sich an Herbert Schildwächter,
Tel.: 7524, (bis zum 18. Juni)
wenden. 

Seite 4                                                                 Wir im Wohratal                                                            Tel. 06424 / 964020

Vereine
aktiv...

Aktuelles vom TSV Wohratal -Fußballabteilung-

Spiele der Jugendmannschaften des TSV Wohratal u. der JSG Gemünden/Wohratal  im Monat Mai :
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Am Samstag, dem 01. April
2006, fand im Treffpunkt
Halsdorf die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr
Wohratal statt.
Wichtigster Punkt auf der Ta-
gesordnung waren die Neu-
wahlen des Gemeindebrandin-
spektors und seines Stellvertre-
ters.

Der bisherige Amtsinhaber
Klaus Koch hatte die Position
des Gemeindebrandinspektor
im Jahr 2001 übernommen und
sich durch die Gemeinde "frei-
willig" für einen Zeitraum von
rund 3 Jahren verpflichten las-
sen, da in der entsprechenden
Jahreshauptversammlung infol-
ge fehlender Vorschläge keine
Wahlen erfolgen konnten.
Diese freiwillige "Verpflichtung"
wurde in 2004 mangels Bewer-
ber noch einmal um 2 Jahre
verlängert.

Zum neuen Gemeindebrandin-
spektor (GBI) wurde nun  Mar-
tin Denzel und zu seinem Stell-
vertreter Alexander Bach ein-
stimmig gewählt.

Bürgermeister Peter Hartmann
bedankte sich ausdrücklich bei
dem scheidenden GBI Klaus
Koch für die ausgesprochen
gute und harmonische Zusam-
menarbeit zwischen der Ge-
meinde und der Feuerwehr, die
in den letzten 5 Jahren stark
ausgebaut werden konnte. So
gibt es in der Verwaltung seit
Juli 2001 mit Achim Homberger
einen festen Ansprechpartner
für die Feuerwehren, um so die
ehrenamtlich Tätigen z.B. von
rein administrativen Arbeiten
entlasten zu können. 

Es ist auch ein großer Verdienst
von Klaus Koch, dass sich für
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung zwei Bewerber ge-
funden haben, die sich zur
Wahl stellten. 

Für die Zukunft bot der Bürger-
meister dem neuen Führung-
steam Martin Denzel und Alex-
ander Bach seine ganze Unter-
stützung an und wünschte bei-
den eine erfolgreiche Amtszeit.

Wehrführer Uwe Boucsein,
Hertingshausen, schloss sich
diesen Wünschen an und be-
dankte sich im Namen des
Wehrführerausschusses für die

gute Zusam-
menarbeit mit
Klaus Koch, der
in den vergan-
genen 5 Jahren
vieles auf die
Beine gestellt
hat. Als Beispie-
le seien nur die
Aufstellung des
Brandschutzbe-
darfsplanes und
die Anschaffung
der Impulslösch-
systeme ge-
nannt. 

Im weiteren Ver-
lauf der Ver-
sammlung hob
G e m e i n d e j u -
gendfeuerwehr-
wart Stefan Meß
in seinem  Jah-
resbericht die
Arbeit in den Ju-
gendfeuerwehren als  wichtige
Investition in die Zukunft hervor. 

Während der Jahreshauptver-
sammlung wurden noch folgen-
de Ehrungen durchgeführt:

Goldenes Feuerwehrleistungs-
abzeichen: Kai Würgatsch, Her-
tingshausen; bronzenes Feuer-
wehrleistungsabzeichen Man-

fred Boucsein, Hertingshausen;
Brandschutzehrenzeichen in
Silber Achim Homberger,
Wohra und Walter Röder, Lan-
gendorf.

Befördert wurden zum Ober-
löschmeister Stefan Buben-
heim, Halsdorf, Ralf Schneider,
Langendorf und Uwe Boucsein

Hertingshausen; zum
Löschmeister: Burkhard Wag-
ner, Langendorf, zum Brand-
meister Alexander Bach, Lan-
gendorf und zum Oberbrand-
meister Martin Denzel, Wohra.

Im Anschluss an den offiziellen
Teil fand noch ein gemütliches
Beisammensein statt.

Neuer Gemeindebrandinspektor und
Stellvertreter gewählt

MGV Langendorf war
Ausrichter des Freund-
schaftssingens
Am 08. April 2006 fand im Bürgerhaus Wohratal
ein Freund-
schaftssingen
der Gruppe 1
des Wohratal
Sängerbundes
statt. Ausrich-
ter der Veran-
staltung war
der Männerge-
s a n g v e r e i n
L a n g e n d o r f
1926, der in
diesem Jahr
seinen 80. Ge-
burtstag feiert.

K a r l - H e i n z
Metke begrüßte zu Beginn der Veranstaltung die
Sängerinnen und Sänger des Gemischten Cho-
res Schiffelbach unter Leitung von Dr. Heide
Schwöbel, des Gemischten Chors Speckswinkel
unter Leitung von Horst Günther Freund, des
Männergesangvereins Hatzbach unter Leitung
von Horst Günther Freund, des Gesangvereins
Erksdorf unter Leitung von Christian Malzan, des
Burgwaldchores Rauschenberg mit Unterstüt-

zung des Werkschors der Fa. Winter unter Lei-
tung von Reinhold Hartmann sowie die anwe-
senden Gäste.

Durch das Programm führte in bewährter Art und
Weise Heinrich Hartmann.

Unter Chorleitung von Roberts Lauks zeigte der
MGV Langendorf mit den Liedern "Mala moja"
von Arnold Kemkens, "Freude am Leben" von
Otto Groll sowie dem russischen Volkslied "Ey
ukhnyem" und dem Lied "La Pastorella" von
Walter Geiger ( die beiden letzten Lieder wurden
jeweils bearbeitet von Robert Lauks) sein Kön-
nen.

Rückblick

Bürgermeister Peter Hartmann (hinten von links) mit Martin
Denzel, Klaus Koch, Walter Röder, Uwe Boucsein, Achim Hom-
berger, Stefan Bubenheim, Lars Schäfer; (vorne) Alexander
Bach, Ralf Schneider, Burkhard Wagner und Kai Würgatsch.
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Spielstraße im Bereich des Kindergar-
tens Wohra ausgewiesen

Die Straße Männerstatt wurde als verkehrsberuhigter Bereich
(Spielstraße) ausgewiesen, da sich dort der Kindergarten Wohra
befindet.
Die getroffene Anordnung dient dem Schutz der Kindergartenkin-
der, die diesen Bereich in der Woche regelmäßig nutzen.

Hausmeisterin Bürgerhaus Wohratal
und Hofreite Wohra

Unsere langjährige Mitarbeiterin Frau Marlies Imhof geht nach fast
18 Jahren Tätigkeit bei der Gemeinde Wohratal zum 30.04.2006 in
den wohlverdienten Ruhestand.
Nachfolgerin wurde Frau Sandra Gilsebach, Am Hasenleister 9,
Wohratal, Ortsteil Wohra, Tel. 06453/648811.

Feuerwehrgerätehaus Langendorf; Ein-
bau einer Innentreppe

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung vom 03.04.2006 die
Anschaffung einer neuen Innentreppe für das Feuerwehrgeräte-
haus Langendorf beschlossen, da die derzeitige Treppe nicht mehr
heutigen Sicherheitsaspekten entspricht und insgesamt nur sehr
schwer begehbar ist.
Die Kameraden/innen der Ortsteilfeuerwehr Langendorf haben
sich bereit erklärt, die alte Treppe in Eigenleistung auszubauen, um
so Kosten für die Gemeinde einsparen zu können.
Der Auftrag wurde vergeben an die Fa. Johannes Schneider&Sohn
zum Preis von brutto 2.797,41 Euro.

Aufstellung der Jahresrechnung 2005

Das Anordnungssoll des Verwaltungshaushaltes konnte in Einnah-
men und Ausgaben nicht ausgeglichen werden. Es entstand beim
Jahresergebnis ein Fehlbetrag in Höhe von 202.335,29 €. Im
Nachtragshaushaltsplan 2005 war noch ein Fehlbetrag in Höhe
von 267.749,00 € ausgewiesen. Durch die sparsame Haushalts-
führung ist es trotz der angespannten Haushaltslage gelungen, den
Fehlbetrag um 65.413,71 € zu reduzieren.

Bestellung der Wildschadenschätzer
und ihrer Stellvertreter und Bestellung
des Forstsachverständigen und seines
Vertreters

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung vom 03.04.2006 die

Bestellung der nachfolgenden Personen beschlossen:

OT. Wohra:
Wildschadensschätzer Frank Immel
Stellvertreter Wilhelm Vackiner jun.

OT. Halsdorf
Wildschadensschätzer Eckhard Theis
Stellvertreter Gerhard Paesler

OT. Langendorf
Wildschadensschätzer Adolf Gade

OT. Hertingshausen
Wildschadensschätzer Heinz Boucsein
Stellvertreter Lothar Weldner

Forstsachverständiger Harald Hofmann
stellv. Forstsachverständiger Arno Süssmann

Zinsloses Darlehen aus dem Hessi-
schen Investitionsfond Abteilung B ge-
nehmigt

Die Gemeindevertretung hatte in ihrer Sitzung vom 12.07.2005 den
Beschluss gefasst, ein zinsloses Anspardarlehen aus dem Hessi-
schen Investitionsfonds, Abteilung B, in Höhe von 250.000 Euro für
die Sanierung des Bürgerhauses Wohratal zu beantragen. Die
Landestreuhandstelle Hessen (LTH) hat uns mit Schreiben vom
31.03.2006 nunmehr ein zinsloses Darlehen mit Ansparverpflich-
tung in Höhe von 200.000 Euro bewilligt. Das Darlehen wird zum
01.01.2010 zugeteilt.

Geschwindigkeitsüberwachung in
Wohratal

Die Städte Kirchhain, Rauschenberg und die Gemeinde Wohratal
haben in 1996 einen gemeinsamen örtlichen Ordnungsbehörden-
bezirk zur Geschwindigkeitsüberwachung und den gemeinsamen
Einsatz eines Geschwindigkeitsmessgerätes gegründet.
Die Aufgaben des gemeinsamen Ordnungsbehördenbezirks wer-
den bisher von der Stadt Kirchhain wahrgenommen. Die Kommu-
nen beteiligen sich entsprechend der Messtage in ihren Kommu-
nen prozentual an den Personal- und Sachkosten.
In Wohratal wird das Fahrzeug i.d.R. an 0,5 Tagen (also 4 Stunden)
in der Woche eingesetzt. In Kirchhain sind es zum Vergleich 3,5
Tage und in Rauschenberg 1 Tag wöchentlich.
Das Fahrzeug ist bis Ende des Jahres noch mit zwei Mitarbeitern
der Stadt Kirchhain besetzt. Danach kann die Stadt Kirchhain auf-
grund ihrer finanziellen und personellen Situation nicht mehr das
komplette Außendienstpersonal für Geschwindigkeitsmessungen
zur Verfügung stellen.
Für Wohratal bedeutet dies - neben der Möglichkeit den gemein-
samen Ordnungsbehördenbezirk "aufzukündigen", dass i.d.R. ein-

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet



mal pro Woche ein eigener Mitarbeiter für einen halben Tag als
zweite Person an den Messungen teilnehmen müsste.
Durch die dünne Personaldecke und der Vielfalt der Aufgaben des
Bauhofes mit eigener Wasserversorgung und Abwasserentsor-
gung ist es uns allerdings nicht möglich, vorhandenes Personal für
diese zusätzliche Aufgabe abzuordnen. Gleiches gilt für das Ver-
waltungspersonal.
Wir bitten daher Bürgerinnen und Bürger die grundsätzlich Interes-
se an der o.g. Tätigkeit haben und an weiteren Informationen in-
teressiert sind, mit der Gemeindeverwaltung Wohratal Kontakt auf-
zunehmen. Das Entgelt für diese Tätigkeit wird sich auf rd. 135
Euro monatlich (geringfügiges Beschäftigungsverhältnis) belaufen.

In diesem Zusammenhang wäre es sicher auch von Interesse, das
grundsätzliche Meinungsbild unserer Bevölkerung zum Einsatz
des Radarwagens zu erfahren. Teilen Sie uns bitte Ihre Meinungen
und Wünsche mit (schriftlich, telefonisch, per e-mail oder auch per-
sönlich).

Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. Themen. 

Ihr Bürgermeister 
Peter Hartmann
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Ergebnisse der Ortsbeiratswahlen vom 26.03.2006
Ortsbeirat Wohra
Sitzverteilung:
Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen Sitze
Christlich Demokratische Union Deutschlands     CDU 728 2
Gemeinsam für Wohra GfW 834 2
Bürger für Wohratal BFW 199 1
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:
1. Herr Hellwig, Heiner CDU 197 Stimmen
2. Frau Kauffeld-Palm, Stephanie CDU 188 Stimmen
3. Frau Keding-Groll, Hannelore GfW 234 Stimmen
4. Herr Homberger, Harald GfW 195 Stimmen
5. Herr Viereckl, Lothar BFW 119 Stimmen

Ortsbeirat Halsdorf
Sitzverteilung:
Name der Partei oder Wählergruppe Kurzbezeichnung Stimmen Sitze
Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 745 2
Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD 1.283 3
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:
1. Herr Damm, Harald CDU 281 Stimmen
2. Herr Hamel, Werner CDU 164 Stimmen
3. Herr Scheufler, Hans-Georg SPD 588 Stimmen
4. Herr Paesler, Gerhard SPD 220 Stimmen
5. Herr Dreßler, Klaus SPD 179 Stimmen

Ortsbeirat Langendorf
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber abgegebenen Stimmen (Mehrheitswahl) verteilen sich wie folgt:

101. Herr Gade, Volker 50
102. Herr Hartmann, Werner 97
103. Herr Knabeschuh, Werner 76
104. Herr Müller, Bernd 47
105. Herr Schneider, Bernhard 166
106. Herr Weismantel, Hubertus 93

Ortsbeirat Hertingshausen 
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber abgegebenen Stimmen (Mehrheitswahl) verteilen sich wie folgt:

101. Herr Badenhausen, Heinrich 42
102. Herr Boucsein, Joachim 92
103. Herr Waßmuth, Axel 45
104. Herr Waßmuth, Rolf 109

Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:
1. Herr Schneider, Bernhard
2. Herr Hartmann, Werner
3. Herr Weismantel, Hubertus

Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:
1. Herr Waßmuth, Rolf 
2. Herr Boucsein, Joachim
3. Herr Waßmuth, Axel
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STATISTIK HESSEN

Amtliche Bekanntmachung
Integrierte Erhebung 2006
Repräsentativerhebung der Bodennutzung und der Viehbestände
Rechtsgrundlagen:
1. Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 8. August 2002 (BGGl. I S.
3118), zuletzt geändert durch Artikel 2 § 3 Abs.  8 des Gesetzes
vom 1. September 2005 (BGBl. I S. 2618).
2. Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (BStatG) vom 22.
Januar 1987 (BGBl. I S. 462,  565), zuletzt geändert durch Artikel
2 des Gesetzes vom 09. Juni 2005 (BGBl. I S. 1534).
3. Verordnung (EWG) Nr. 837/90 des Rates vom 26. März 1990
über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen Infor-
mationen über die Getreideerzeugung (Abl. EG Nr.  L 88 S. 1), zu-
letzt geändert durch Anhang III Nr. 18 der Verordnung (EG) Nr.
1882/2003  des Europäischen Parlamentes und des Rates vom
29. September 2003 (Abl. EU Nr. L 284  S. 1).
4. Verordnung (EWG) Nr. 959/93 des Rates vom 05. April 1993
über die von den Mitgliedstaaten zu liefernden statistischen Infor-
mationen über pflanzliche Erzeugnisse außer Getreide (Abl. EG
Nr. L 98 S. 1), zuletzt geändert durch Anhang III Nr. 37 der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1882/2003 des Europäischen Parlamentes und
des Rates vom 29. September 2003 (Abl. EU Nr. L 284 S. 1).
Auf Grund dieser Gesetze besteht Auskunftspflicht für die Inha-
ber/innen oder Leiter/innen von 
1. Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) von
mindestens 2 Hektar, 
oder

2. Betrieben mit weniger als 2 ha LF (einschl. Betriebe ohne LF),
wenn diese mindestens eine der nachstehend aufgeführten unte-
ren Erfassungsgrenzen erreichen oder überschreiten:

Oder jeweils für Erwerbszwecke:
-     8 Rindern -  30 Ar bestockte Rebfläche,

auch wenn nicht im Ertrag stehend
-     8 Schweinen -  30 Ar Obstanbaufläche,

auch wenn nicht im Ertrag stehend
-  20 Schafen -  30 Ar Tabak
- 200 Legehennen -  30 Ar Baumschulen
- 200 Junghennen -  30 Ar Gemüseanbau im Freiland
- 200 Schlacht-, Mast-
hähne, -hühner und -  30 Ar Blumen- und 
sonstige Hähne Zierpflanzenanbau im  Freiland
- 200 Gänse, Enten oder 
Truthühner -  30 Ar Gartenbausämereien

-    3 Ar Gemüseanbau unter Glas
-    3 Ar Blumen- und Zierpflanzenan-
bau unter Glas

3. Betrieben mit einer Waldfläche von mindestens 10 Hektar.
Die Erhebung ist im Frühjahr 2006 durchzuführen. Die Erheber
können sich durch einen Ausweis der zuständigen Stadt- bzw. Ge-
meindeverwaltung legitimieren.

Die von den Auskunftspflichtigen gemachten Einzelangaben un-
terliegen strenger Geheim-
haltung. Eine Weiterleitung von Einzelangaben an andere Stellen
sowie eine Verwendung zu anderen als statistischen Zwecken ist
ausgeschlossen. Verstöße gegen diese Geheimhaltungs- pflicht
werden bestraft.

Kommunalwahl 2006 - Danke
allen Helferinnen und Helfern -
Am 26.03.2006 haben in Hessen die Kommunalwahlen für die
Kreistage, Gemeindevertretungen und für die Ortsbeiräte statt-
gefunden.
Es waren die zweiten Kommunalwahlen bei denen für die Bür-
gerinnen und Bürger die Möglichkeit bestand, anstelle der Li-
stenwahl auch zu panaschieren (Stimmen konnten auf Kandida-
ten verschiedener Listen verteilt werden) und zu kumulieren
(mehrere Stimmen konnten auf einen Kandidaten abgegeben
werden). Von diesen Möglichkeiten haben auch sehr viele Wäh-
lerinnen und Wähler Gebrauch gemacht.
In unserer Gemeinde waren an diesem Tag in den vier Wahlvor-
ständen insgesamt   30 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer im
Einsatz.
Insbesondere durch die Tätigkeiten vor Ort in den Wahlvorstän-
den konnte die Gemeinde Wohratal als erste Gemeinde im
Landkreis bereits am Wahlabend um     19.10 Uhr das Trender-
gebnis Gemeindewahl an den Kreiswahlleiter melden. Schon um
20.40 Uhr waren sämtliche Meldungen online übermittelt. 
Ein herzliches Dankeschön daher an alle Mitglieder der Wahl-
vorstände in den Ortsteilen Wohra, Halsdorf, Langendorf und
Hertingshausen.
Ein besonderer Dank geht auch an unseren erfahrenen Gemein-
dewahlleiter Heinz Bubenheim, den Mitgliedern des Wahlaus-
schusses und an das Team in der Gemeindeverwaltung unter
Leitung von Achim Homberger, das bereits am Dienstag um
10.24 Uhr sämtliche panaschierten und kumulierten Stimmzettel
für alle drei Wahlen ausgezählt und an den Kreiswahlleiter über-
mittelt hatte.
Ihr 
Peter Hartmann, Bürgermeister

-  Nestjunge  Wellensittiche  in  vielen  Farben,  direkt vom
Züchter günstig abzugeben. Tel. 0174 / 6867806 oder
ab 19 Uhr: 06424 / 924724

-  Erfahrener  Ingenieur  erteilt Mathematik- und Physik-
nachhilfe-unterricht bis einschließlich Klasse 12. 
Tel. 06424/5400

-  Bauernhof  gesucht!  Tatkräftige Familie mit 2 kl. Kindern
(m 36, w 35, m 4, m 1), altem Pferd und 2 Katzen sucht
einen Bauernhof i. Marburger Umland zu mieten, später
evtl. zu kaufen. Gerne renovierungsbed., bzw. einfach
ausgestattet oder mit mehreren Wohneinheiten (Alt +
Jung zus.). Handwerkliches Geschick und Erfahrung in
der Fachwerksanierung vorhanden. Wir möchten für den
Eigenbedarf Gemüse/Obst anbauen, evtl. weitere Pferde
als Pensionstiere aufnehmen. Zupachtbares Grünland
wäre optimal. Tel.: 06421/340106

Ihre private Kleinanzeige  in Lahnblick Fronhausen, Weimar,
Grundblick, Burg-Blick, Cölbe und Wohratal für zusammen
6,00 Euro ! Zahlbar im Einzugsverfahren . Tel. 06424 /
964020, Fax 06424 / 964021, E-Mail: grund@mabi.de

Ihre private Kleinanzeige rund um Marburg:

Zuverlässige Austräger/innen in
der Gemeinde Wohratal gesucht
* Für “Wir Im Wohratal” werden noch zuverlässige Austrä-

ger/innen gesucht.  Wer will ?

* Kontakt: Grundblick Verlag Moischt - Vertrieb,
Tel.: 0 64 24 / 96 40 20,  grund@mabi.de

Grundblick Verlag
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Neues vom Enga-
gement-Lotsen
Im Mai bietet die Freiwilligena-
gentur Marburg mit verschiede-
nen Bildungsträgern die folgen-
den Kurse an:

"Souverän präsentieren" am 6.
und 7.5.06, jeweils von 10.00 -
16.00 Uhr in Cölbe; 

"Zum Beispiel eine Nachtwan-
derung durchführen" am
19.5.06, von 18.00 - 24.00 Uhr
in Marburg. 

Sprechstunde ist am Montag,
dem 8.5.06, von 18.00 - 18.30
im Treffpunkt Halsdorf.

Norbert Schneider, 06453/529 

Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 26.
Mai 2006, 18.00 Uhr, statt.

Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Wir suchen 
Sonderpädagogische Pflegestellen
Wir suchen:
· Engagierte Sonderpädagogische Pflegestellen, d.h. Familien,
die bereit sind Kinder- und Jugendliche, die in ihrer Entwicklung
besonders beeinträchtigt sind, oder bei denen aufgrund einer
psychischen Störung eine seelische Behinderung droht oder be-
reits eingetreten ist, bei sich zu Hause auzufnehmen.
Wir bieten:
· Vorbereitungsseminar · Pflegegeld
· Erhöhter Erziehungsbeitrag · Beitrag zur Altersvorsorge
· Supervision und Fortbildung
Wir erwarten:
· Abgeschlossene Ausbildung in einem pädagogischen oder psy-
chologischen Berufsfeld eines der Bewerber
· Mehrjährige Erfahrung in der Erziehungsarbeit mit fremden
oder eigenen Kindern
· Bereitschaft zu einer langfristigen Zusammenarbeit
Bewerbungen bitte an:
Landkreis Marburg-Biedenkopf, Fachbereich Familie, Jugend
und Soziales, z.Hdn. Frau Mönninger-Somogyi, Frau Ströhler, Im
Lichtenholz 60, 35043 Marburg-Cappel, Telefon: Frau Mönnin-
ger-Somogyi 06421-405-1431, Frau Ströhler 06421-405-1539

Pferdehof Lemmer in Großseelheim
hat ab Frühjahr wieder Offenstallplätze  und große

Einzelboxen frei. Reithalle und Reitplatz stehen zur Verfügung.
Weidezaunartikel  der Firma Lister zu günstigen Preisen.

Kunststoffpfähle 1,69 €
und Zaunbänder 15,- €

Kunststoffpfähle, 2. Wahl 1,20 €
Info unter Tel. 0172/6450239.

Außerdem bieten wir Westernreitunterricht für Erwachsene und
Kinder sowie Ausbildung und Korrektur von Westernpferden an.

TTeell..  00116633 //33114400880000

„Alter Schwede“ Saab
9000; Bj. 90, 165000 km,
TÜV Juni 07, Verbrauch

ca. 9 ltr. normal, 5-Türen-
Raumwunder, 900,- Euro, 

Tel. 06424/2532.

Frühjahrsäuberungsaktion auf
dem Hertingshäuser Friedhof
Die Herbst- und Winterstürme des vergangenen und jetzigen
Jahres warfen so manches Laubblatt auf Grün- und Erdflächen.

So waren auch die Flächen auf dem Hertingshäuser Friedhof von
welkem Laub bedeckt. Am Dienstagnachmittag vor dem Osterfest
machten sich  Männer und Frauen mit  Laubrechen und Körben
ausgerüstet auf den Weg in Richtung Friedhof, um dort die
Flächen vom Laub zu befreien. Fleißige Hände von 13 freiwilligen
Helferinnen und Helfer säuberten den Friedhof und den Platz
rund um die Gedenksteine und gaben somit auch der Grasfläche
grünes Licht, sich im Frühjahr zu entwickeln. Wenn viele sich an
solch einer Tätigkeit beteiligen, verkürzt sich erheblich die Ar-
beitszeit. So hatten die Hertingshäuser Frauen und Männer
anschließend  genügend Zeit, noch ein "Schwätzchen" zu halten.
Kalte und warme Getränke sowie  Brot, Kuchen und "ahle
Worscht" standen nach getaner Arbeit zur Stärkung bereit. Auch
die Sonne schaute vorbei, so als wenn sie sagen wollte, auch ich
sage "Danke schön", das habt ihr gut gemacht, weiter so, auch im
nächsten Jahr.  
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Halsdorf: 09.30, Maiwande-
rung, 1. DV-Kastebier
Sportplatz Halsdorf

Langendorf: 17.00, Europa-
Kutsche, Europa-Kutsche
kommt nach Wohratal
Pferdehof Langendorf

Wohra: 20.00, Wertungssingen
Wohratal Sängerbund (Aus-
richter MGV Lgd.),  Bürger-
haus Wohratal

Halsdorf: 10.00, Kirchspiel-
Gottesdienst mit anschließen-
dem Frühlingskonzert und
Frühschoppen, Posaunenchor
Halsdorf, Halsdorf

Hertingshausen: 13.00
Konfirmation, Hertingshausen,
Kirchengemeinde Hertingshau-
sen, Kirche Hertingshausen

Langendorf: 11.00, Pflanz-
markt, Pflanzmarktinitiative,
Dorfscheune Langendorf

Langendorf: 13.00, Konfirma-
tion Langendorf, Kirchenge-
meinde Langendorf, Kirche
Langendorf

Hertingshausen: 10.30, Wan-
dertag, Hugenottenverein
Hertingshausen, Hertingshau-
sen
Halsdorf: 13.30, Goldene
Konfirmation, Kirchengemeinde
Halsdorf, Kirche Halsdorf
Langendorf: Muttertagstour
TGV Langendorf

Himmelfahrt
Hertingshausen: 10.00,
Bratwurstpartie, FFW Hertings-
hausen, FWGH Hertingshau-
sen

Wohra: 09.00, Königschießen
Schützenverein Wohra, Am
Hain
Halsdorf: 11.00, Dämmer-
schoppen, Burschenschaft
Halsdorf, Treffpunkt
Halsdorf

Heimbachteiche: 09.00,
Vereinsangeln, ASV Heimb-
achteiche, Heimbachteiche

Veranstaltungs kalender

So 21.5.

Do 25.5.

So 28.5.Mo 1.5.

Fr 5.5.

Mi 3.5.

So 7.5.

Sa 13.5.

So 14.5. Treffpunkt Wohratal
Die nächste Veranstaltung des Treffpunktes Wohratal findet am

Mittwoch, den  17. Mai 2006
im Bürgerhaus Wohratal statt.
Thema: Rio Grande do Sul - Brasilien
Auswanderung aus Deutschland     Leben in der Gegenwart
Diavortrag von Herrn Reinhard Balzer
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:05 Uhr Ortsteil Hertingshausen
14:15 Uhr Ortsteil Langendorf
14:20 Uhr Ortsteil Wohra
14.25 Uhr Ortsteil Halsdorf
Anmeldungen bitte bei:
Frau Vackiner, Tel. 06453 7659, Ortsteil Wohra
Frau Fellner, Tel. 06425 1601, Ortsteil Halsdorf
Frau Schmiermund, Tel. 06453 1477, Ortsteil Langendorf
Frau Linker, Tel. 06453 7159, Ortsteil Hertingshausen

Kirchspiel Wohra Mai 2006
Datum Wohra Langendorf Hertingshausen

7. Mai --- --- 13:00 Uhr
Konfirmation

14. Mai 10:30 Uhr 12:30 Uhr
Konfirmation ---

21. Mai 10:30 Uhr --- 9:15 Uhr
25. Mai --- 10:30 Uhr ---

Himmelfahrt mit den Posaunen auf dem 
Sportplatz - anschließend Grillen

28. Mai 10:30 Uhr
Familiengottesdienst --- ---

4. Juni --- 10:30 Uhr (A) ---
Pfingsten auf dem Brunnenfest

5. Juni 10:30 Uhr (A) --- 9:15 Uhr
Pfingsten

Kirchengemeinde Halsdorf Mai
Sonntag, 07.05.06: 10 Uhr Musikalischer Kirchspielgottesdienst
mit dem Posaunenchor Halsdorf, gleichzeitig Kindergottesdienst,
anschließend Konzert, Essen und Trinken
Sonntag, 14.05.06: 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Frauen-
chor
Sonntag, 21.05.06: 10 Uhr Kindergottesdienst im Kindergarten,
13.30 Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation mit Gospelchor,
Gemischten Chor des MGV und Posaunenchor
Donnerstag, 25.05.06, Himmelfahrt: 10 Uhr Gemeinsamer
Gottesdienst an der Grillhütte Albshausen mit dem Posaunen-
chor
Sonntag, 28.05.06: 10 Uhr Gottesdienst  
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Mobil: 0174 / 8 69 73 09 
35043 Marburg-Schröck 

www.renovierungen-saul.de 
E-Mail: Holger.Saul@web.de 

Renovierung
Trockenbau (Akustik) 

Baufertigteil-Montage 
Um- und Ausbau

Deckensysteme
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Für die Firmen

NIKKEN / DR.RATH / VITASOMA / FLP
Heute etwas für die Gesundheit von Morgen tun . 

Dieter  Linker / Triftweg 6 / 35288 Wohratal   06425 / 818370
www.dlinker.de          dieter.linker@freenet.de

Super Handy Tarife: Grundgebühr / Mindestumsatz / Anschlußge-
bühr und auch Super Handy,s alles für " 0 "

Günstige Preselection Ihres Festnetz Anschlußes . 

Lassen sie sich Ihre Markenzigaretten für ca. 25 € die Stange in-
clusive Steuer und Versand ins Haus Liefern .



Frühlingskonzert
mit Frühschoppen
Der Posaunenchor Halsdorf
veranstaltet am Sonntag, dem
7. Mai 2006 sein 1. Frühlings-
konzert mit Frühschoppen. Die
Veranstaltung findet im Freien
vor der Kirche statt. Der Po-
saunenchor hofft auf gutes
Wetter.

Das Frühlingskonzert beginnt
mit einem Gottesdienst um 10
Uhr. Der Gottesdienst wird vom
Posaunenchor sowie dem Ju-
gendposaunenchor Halsdorf
mitgestaltet. Im Anschluss an
den Gottesdienst spielt der Po-
saunenchor zünftige Blasmusik
und Evergreens. Außerdem tritt
der Männergesangverein mit
Frauenchor sowie die Trach-
tengruppe Halsdorf an diesem

Nachmittag auf dem Kirchen-
vorplatz auf.

Für das leibliche Wohl hat der
Posaunenchor Halsdorf natür-
lich gesorgt. Es wird Leckeres
vom Grill und Gulaschsuppe
sowie selbstgebackener Ku-
chen angeboten. Für die dursti-
gen Kehlen ist Bier vom Fass
im Ausschank.

Für den Besuch dieses Früh-
lingskonzertes mit Frühschop-
pen lohnt sich ein auch ein Ab-
stecher vom Radweg Gemün-
den - Kirchhain.

Der Eintritt ist frei. Der Erlös
der Veranstaltung ist für die
Chorarbeit des Posaunencho-
res bestimmt. Der Posaunen-
chor Halsdorf freut sich auf
zahlreiche Besucher!
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Pflanzmarkt in Langendorf
Am Samstag 13.Mai 2006 findet wieder rund um die Dorfscheu-
ne in Langendorf der Wohrataler Pflanzmarkt statt.

Ab 11 Uhr finden Gartenfreunde an zahlreichen Pflanzenständen
eine große Auswahl an Kräuter-, Gewürz- und Duftpflanzen, Stau-
den, Beet- und Balkonblumen sowie Gemüsepflanzen aus biolo-
gischem Anbau. Gärtnereien und HobbygärtnerInnen bieten Tra-
ditionelles wie Ungewöhnliches  für jeden Geschmack an.

Ergänzend gibt es Praktisches und Schönes nicht nur für den
Garten, sowie kleine Geschenke für Muttertag. Ein Flohmarkt

rund um die Kirche lädt Kinder und Erwachsene zum Tauschen
und Stöbern ein.

Auch kulinarische Leckerbissen bieten die Langendörfer ihren
Gästen, u.a. eine große Kuchentafel, ein Salatbuffet und frische
Spezialitäten aus dem Backhaus.

Den Abschluß des Marktes bildet abends die beliebte "Pflanz-
markt-Fete" in der Dorfscheune Langendorf, diesmal mit Life-
Musik von "The Warehouse" in neuer Besetzung (Eintritt frei).

Der Erlös der Gesamtveranstaltung kommt dieses Jahr der Orga-
nisation "Ärzte ohne Grenzen" zugute.
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• Parkett • Bayerwald
• Dielen Fenster+Haustüren
• Kork • Rolläden+Markisen
• Estrich • Türen
35039 Marburg . Ernst-Giller-Straße 5
Telefon (0 64 21) 5 90 99 90 . Fax 59 09 99 15

Für Sie geöffnet:
Mo-Fr 10.00 bis 18.00 Uhr  Sa 10.00 bis 14.00 Uhr
So 14.00 bis 18.00 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Beilagen 1000x auffallen
WWiirr  IImm  WWoohhrraattaall 06424/964020

Wir verteilen maximal drei Beilagen in unseren Magazinen

G. Hillemann•Hessenstraße 9•35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg
Tel.: 06424/92210•Fax: 06424/92211•www.Ofenhaus-Hillemann.de

Feurige Ausstellung
in Ihrer Nähe

Kamine-Kaminöfen-Speicheröfen
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Leistungen und Vorteilen unserer Biofire
Grundöfen. Unsere Ausstellung ist 
Mo. - Fr. von 14 bis 17 h, sowie nach
telefonischer Vereinbarung für Sie 
geöffnet. Wir freuen uns auf Sie!

1 x heizen, 12 - 24 Stunden warm!

Ihre 
Regional-
werbung
Cölbe -
Wohratal -
Ebsdorfer-
grund -
Fronhausen -
Weimar 
und um die
Amöneburg
15.800 mal
rund um Marburg
Grundblick-Verlag
Wiesenaue 3
35043 Marburg-Moischt
Tel. 0 64 24 / 96 40 20

E-Mail: grund@ mabi.de

DIE Naturmöbel- 
Experten IN der

REgion MARBURG!
DIE Naturmöbel- 

Experten IN der
REgion MARBURG!

Lebensraum Naturmöbel und mehr
Alte Kasseler Straße 43 · 35039 Marburg
Tel.: 06421-686190 · Fax: 036421-686198
Öffn. Zeiten: Mo-Fr: 9.30 bis 18 Uhr · Sa: 10 bis 15 Uhr

Besuchen
Sie unsere 

Ausstellung

für Buche, Eiche, Kiefer, Rattan, usw.

Angebote im Mai 2006
Couchtische u. Esstische

in Kiefer, Buche, Eiche, Kernbuche u.s.w.
Tolle Qualität zu super-günstigen Preisen!

Wir bieten massive, individuell
planbare skandinavische Möbel für:

Wohn-, Schlaf-, Kinder-, Arbeitszimmer,
Garderoben, außerdem Rattanmöbel

sowie asiatische Dekoartikel und mehr

• KUNDENNAHER SERVICE

• INDIVIDUELLE GESTALTUNG

• FACHLICHE BERATUNG

• SUPERGÜNSTIGE PREISE

6421-686198

Besuchen Sie
unsere Ausstellung


